
Ergebnisprotokoll der 12. Sitzung des  
Zentralen Arbeitskreises der AktivRegion Alsterland 

Ort der Veranstaltung: BRUNSWIG 1871, Rönnbaum 7, 22965 Todendorf 
Datum und Veranstaltungszeit: 13.11.2025 von 17:00 – 19:15 Uhr 

Die Präsentation ist Bestandteil des Protokolls 

Teilnehmer*innen  
 Name Vorname  Funktion 

1.  Arndt Lukas  WiSo-Partner Jugend 

2.  Duis Malte-Onno  BGM Wakendorf II 

3.  Feige Marc  BRUNSWIG 1871 

4.  Gerth Bernd  Vorstand Alsterland 

5.  Goos Jasmin  Klimaschutzbeauftragte Bargteheide 

6.  Greve Kathrin  privat 

7.  Haderup Thorsten  Sprecher ZAK Alsterland 

8.  Kuhn Dr. Dieter  Regionalmanagement 

9.  Jatzlauk Gregor  privat 

10.  Madetzky Susanne  Amt Kisdorf 

11.  Maywald Kerstin  privat 

12.  Meyn Dörte  privat 

13.  Mohr Wolfgang  privat 

14.  Roland Sophia  Regionalmanagement 

15.  Scheller Joachim   

16.  Hoffmann Manfred  privat 

17.  Lanken Mathias   

18.  Heimann Nic   

19.  Herold Mario   

20.  Wulff Volker  BGM Itzstedt 

21.  Goldbeck Jens  Privat - Bargteheide 

22.  Schenk Andreas  Wakendorf II 

23.  Gacon Andrea  Vorstand Alsterland 

24.  Gudladt Ralph  Vorstand Alsterland 

25.  Ohl Norbert   BGM Elmenhorst 

26.  Leiber-Ohl Gabriele, Dr.  Vorstandsmitglied  

27.  Warsch Dr. Christian  Bürger-Energie 

28.      

     

               
Tagesordnung 

1. Begrüßung  
2. Genehmigung des Protokolls vom 09.04.2025 
3. NebenanSolar – Balkonkraftwerke, Mieterstrom & Nachbarschaftsinitiativen  
4. Regionalbudget 2025  
5. Termine und Verschiedenes  

 
TOP 1 - Begrüßung (Folien 1+2) 

Herr Haderup begrüßt die Anwesenden und skizziert die Tagesordnung. Er übergibt das Wort an 
Herrn Feige, Initiator und Betreiber des BRUNSWIG 1871. Herr Feige stellt das BRUNSWIG 1871 



vor, dass eine ELER-Förderung erhalten hat, und geht kurz auf die Entstehungsgeschichte ein. 
Obwohl BRUNSWIG 1871 erst seit September in Betrieb ist, sind die Besucherzahlen schon 
erfreulich hoch und mit ihnen steigen auch die Umsätze. Der VN wird demnächst dem LLnL 
vorgelegt werden können. 

In diesem Jahr hat BRUNSWIG 1871 eine Förderung aus dem Regionalbudget erhalten, um eine 
Konzeptstudie für einen Food-Truck zu erstellen. Die Studie wird unter TOP 4 vorgestellt. 

 

TOP 2 - Genehmigung des Protokolls vom 09.04.2025  

Herr Haderup erkundigt sich, ob es Einwände und Ergänzungen zum letzten Protokoll des ZAK 
vom 09.04.2025 gibt. Das ist nicht der Fall. 

Das Protokoll der ZAK-Sitzung vom 09.04.2025 wird einstimmig genehmigt.  

 

TOP 3 - NebenanSolar–Balkonkraftwerke, Mieterstrom & Nachbarschaftsinitiativen (Folie 5) 
 
Herr Haderup begrüßt Dr. Warsch von der Initiative NebenanSolar. Um Klimaschutz wirksam 
voranzubringen, müssen gute Beispiele und Unterstützungen für alle zur Verfügung stehen. Die 
Initiative NebenanSolar ist ein gutes Beispiel für bürgernahe Aktionen und Informationen. 

Dr. Warsch bedankt sich und stellt die Initiative NebenanSolar vor (Präsentation im Anhang)  

 

TOP 4 – Regionalbudget (Folie 6-11) 

Sophia Roland gibt einen Überblick der Projekte, die 2025 eine Förderung erhalten haben. Sie 
geht vertiefend auf folgende Projekte ein: 

• Outdoor-Fitness-Anlage Hoisbüttel 
• PV-Anlage Bäckerei Kock in Bargteheide 
• Container für Naturschutzmaßnahmen in Tangstedt 
• Erstellung einer Webseite für BürgerAktiv e.V. 

Sie erläutert zudem, wer einen Antrag auf Förderung aus dem Regionalbudget stellen kann, was 
alles förderfähig ist und wie die Antragsfristen im Jahr 2026 sein werden. 

Danach übergibt sie das Wort an Marc Feige, der ausführt, wieso eine Studie „Ein Foodtruck für 
das Alsterland“ für BRUNSWIG 1871 nützlich ist. Anschließend stellen Mathias Lanken und Nic 
Herold von der Agentur Uwe Markenberatung die Ergebnisse der Studie vor. Die Präsentation ist 
nicht Teil des Protokolls.  

TOP 5 – Termine und Verschiedenes (Folie 18 - 20)  

Frau Roland fragt zum Schluss bei den Teilnehmenden ab, welche Themen für 2026 im Fokus 
stehen sollten. Folgende Themen wären aus Sicht des RM interessant: 

• Ehrenamt gewinnen und halten 
• Artenvielfalt in Kommunen sichern 



• Entsieglung von Flächen 
• Sport / Bewegung im ländlichen Raum 
• Möglichkeiten der Nahversorgung 
• Regionale Produkte und gastronomische Angebote stärken 
• Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel 
• Energieerzeugung im Kleinen 

Sie bittet die Teilnehmenden am Ende der Veranstaltung ihr wichtigstes Thema zu bepunkten.  

Ergänzung: „Ehrenamt gewinnen und halten“, „Sport / Bewegung im ländlichen Raum“ und 
„Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel“ erhielten die meisten Punkte.  

Die nächste Sitzung des Zentralen Arbeitskreises findet am 5. Februar 2026 statt.  

Herr Haderup bedankt sich bei den Teilnehmenden und schließt die Sitzung um 19:15 Uhr.  

_______________________________________________________________________________________ 

gez. Thorsten Haderup 

für das Protokoll: Dr. Dieter Kuhn 

 


